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Technische Hinweise 

Das Russische wird in der Untersuchung, wenn es nicht in kyrillischer Schrift 
wiedergegeben wird, ausschließlich nach DIN 1460 transliteriert. 

Die Gedichte Afanasij Fets werden in der Studie, wenn es nicht anders vermerkt ist, 
nach der sogenannten Buchštab-Ausgabe (1959) zitiert. Um die Zitierweise zu verein-
fachen, wurde folgende Notation gewählt: Am Ende des Gedichttitels bzw. des zitierten 
Gedichts steht eine tiefgestellte Zahl, die auf die jeweilige Seite der Buchštab-Ausgabe 
verweist (z. B. Чудная картина157). 
 

Folgende Abkürzungen werden verwendet: 
 

Abkürzung Erklärung  
H. v. A. Hervorhebung vom Autor  
i. W. z. n. Im Weiteren zitiert nach 
s. A. siehe Anhang 
s. S. siehe Seite 
s. u. siehe unten 
s. b. siehe besonders 
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